
 

 

Weihnachtsgrüße 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

das Jahr neigt sich seinem Ende zu, das Weihnachtsfest steht vor der Tür. Wie schon die Festtage 

des vergangenen Jahres, so steht auch dieses Weihnachten unter dem Zeichen der Pandemie. Wir 

alle hätten uns den Jahresausklang anders gewünscht, sind wir doch mit dem Gedanken ins Jahr 

2021 gestartet, dass wir Corona weiter würden bannen können, als dies in Summe nun gelungen ist. 

Trotzdem wollen wir unseren Optimismus bewahren: Noch immer ist gerade hier in Meinerzhagen 

ein Miteinander zu spüren, ein weitreichender Konsens darüber, dass wir nur gemeinsam, mit Res-

pekt, mit Toleranz und Rücksichtnahme, diese schwierige Zeit bewältigen können.  

Und so starten wir nach einem Jahr in die Weihnachtsfeiertage, das uns allen wieder einiges abver-

langt hat, jeder und jedem von uns auf seine Weise. Aber wir durften auch schöne Dinge erfahren, 

wir durften gestalten und miterleben, dass sich immer etwas Positives tut. In Meinerzhagen und in 

Valbert haben wir vieles vorangetrieben. Dank unserer wirtschaftlichen Stabilität und unserer kon-

tinuierlichen Anstrengungen für gute Bildung, für soziale Themen ebenso wie für Nachhaltigkeit und 

Lebensqualität haben wir zwar die Einschnitte gespürt, konnten aber in fast allen Punkten anknüp-

fen und weiterarbeiten. Wir haben Projekte eingestielt und durchgeführt; und auch, wenn man ver-

meintlich nicht viel „sieht“, so sind wir doch vergleichsweise gut durch dieses schwierige Jahr ge-

kommen und haben allen widrigen Rahmenbedingungen zum Trotz vieles bewegen können. Jetzt 

hoffen wir gemeinsam auf einen neuen Schwung und die Möglichkeit, in 2022 so durchstarten zu 

können, dass wir vor allem unsere langfristigen Themen – die Sanierung der Stadthalle, den Umzug 

der Stadtbücherei, die Bewerbungsprozesse für die Regionale 2025 und das LEADER-Programm, um 

nur einige zu nennen – sichtbar vorantreiben können. Die Grundlagen dafür haben wir geschaffen.  

Liebe Meinerzhagenerinnen und Meinerzhagener, dass wir viel Gutes bewahren konnten, liegt an 

uns allen, denn wir alle haben an vielen Stellen dafür gesorgt, dass wir gemeinsam durch diese 

schwierige Zeit kommen. Viele von Ihnen haben sich mit unglaublicher Energie ehrenamtlich einge-

setzt, viele haben im Stillen in der Familie und der Nachbarschaft Aufgaben übernommen, viele ha-

ben mit neuen, kreativen Ideen Impulse für alle gesetzt. Das ist es, was eine Gemeinschaft ausmacht, 

und für diese vielen kleinen und großen, aber immer wichtigen Beiträge möchten wir uns heute bei 

Ihnen von Herzen bedanken. Nun liegen die Weihnachtstage vor uns und mit ihnen die Hoffnung 

auf Ruhe, Erholung und das Miteinander mit lieben Menschen. Machen Sie es sich gemütlich, ver-

suchen Sie, die Sorgen für ein paar Tage hinter sich zu lassen und genießen Sie das Weihnachtsfest 

mit seiner Botschaft von Frieden, von Freude und von einem gemeinschaftlichen Gefühl des „Fürei-

nander-Daseins“ und des „Zu sich-Kommens“.  

Wir wünschen Ihnen gemeinsam eine besinnliche, schöne Zeit und denken dabei auch an unsere 

Freundinnen und Freunde in unseren Partnerstädten Kampen und Saint-Cyr-sur-Loire. Haben Sie ein 

gesegnetes Fest, erholsame Tage und kommen Sie gut in ein neues Jahr, das uns Anlass zu Hoffnung 

und Freude geben möge.  

Frohe Weihnachten!  

Meinerzhagen, 24. Dezember 2021 

Ihre 

Jan Nesselrath       Hans-Gerd Turck 

    Bürgermeister                Ortsvorsteher 


